
Lecha Caunty Patriot.
«lil^

SvS- ?cr untcrzcichiictc HcraiiSger dcS ?Pat-
riot' zcigt hiermit seine« Freunde« an. daß er
vo» »«!! a» jede» Tag in dcr Offlcc dicscr Zcit-
lliig anjiitrcffc« scin wird, wo Allc. wclchc mit
i!»ni abjlircchiic» ivüiischc» vorsprcchc» mögc».

T. v. Rhoavs.
UK' Dem Hcrr» Jacob M Eampbcll, Gciic-

ral-Laiidiiicsscr dco StaatcS. sowie dem Hcrr«
Ioh» H Mitglicd der Gcsctzgcbung. von
Lchigh Connty. sind wir für dlc Zusendung
wichtige» Toliimciilc zn Tank verpflichtet

Lcbigb Zxegisler?DicscZeitung kainiinv
tctztc Woche zum crslei» Mal unter der nencn
Redaktion und Firma zu, und zwar iu ciiicm
ganz «cuc» Gcwandc «nd iuidsch auögcstattct.?

diesem Blatte ciiic große, wohlvcrblciite
V rbrcitiiiig z» Zbcil wcrdc»

Ein Sohn von Hcnrh Sche i', Müller,
i» Ost Hempsicld Zownschip, als er vor einige»
Tagen in scincö VatcrS Scheuer Taube» fange»
woiiie, fiel und wurdc crnstlich verletzt.

«S» Henry Knrtz. der große Viehniäster in
Ätouiitjoy, hat ciiic» Ochscn, welcher etwa 1000
Pfund wiegt

VS»Die Lancasicr »nd Ephrata Tnriipeik-
Compagiiie hat cincn Dividcnd vo» 81.00 pcr
Aiilhcll sür dic lctztc» sechs Monate erklärt.

ernannt ?A»f
ei» Gesuch dcr Eouiily-EomnilssioiicrS wurden
von dcr Eonrt die Herren Daniel H. Miller, Rü-
be« Krause, lohu Pctcr, Ex-Co»»n, Hcnry
Smith, Samiicl Sicgcr »i>d Wm. I. Kcck aiv
Inspcktorc» für die iicucrbaulc Brückt üdcr dc»
lorda» I» Lowhill Townfchip, criiannl.

Seainten-LVahl. ?Dic Lehigh Manii-
sarluriiig Eo, früher die East-Pciina. Eisen-
doinpagnie. hielt ihre jährliche Direktoren-Wahl
»ud crwähitc aIS solche die Hcrre» Eli I. Sä-
ger, C G Schneller, Milto» Berger, Samuel
Slroub Ziuvlcr Iclcr. Daniel Hodcr und Aaron
Giick.

«S"Vor einigen Tagcn wurdc dcr 12-jährigc
Soli« dcS Hrn. Henry S. Mnsscr, ln Marlctta,
untcr eincin Brc Icrhaufen in fcincS VatcrS Holz-
Hof todt gefunden Alan vermuthet, daß er Ha-scnspurcn nach dem Breitnhaufcn spürte »ud
beim Versuch dcn wcgzujagcii, der Bret-
te, bansc, lvcichcr seiir cug war, iiinstürztc, anf ihn
sicl nnd seine» aiigcublicklichc» Tod vcnirsachtc,
da sei» Schädel cingcschlagc» wttidc

Wir legen bcntc die lahreSbotschast vo»
Gov Gearv unscrii Lcscr» vor, und cnipfchle»
sie aiS ci» wichtiges Dokuinciit dcr sorgfälligc»
Dnrchlcsuiig Durch die Botschaft wurde der
größte Theil »iiscrcr Zcituug aiisgcnoinmcii. und
warc» wir daiicr außcr Standc, dic Ercigniße
dicscr Wochc »litiiitheilc» »nd bittcn dcßhaib um
Entschnidigiing

Regenscliirine?Vorlctztcn Sam-
stag wnrdc and dcni Eaglc Hotcl cin Regenschirm,
dcr mit andcrni Sachcn dasclbst vo» dcm Cigcn -
thümer niedergelegt war, vo» einem Manne mit-
genommen, dcr hiczu kein Recht hatte Dcrsclbc
wird «ii« aufgefordert dc« Regenschirm seinem
rechlniäßigcn Eigcntkümcr wicdcr znznstcllcii, u
tan« cr sich dadurch dic Kosten ersparen die er
liabcu wird, wenn man de» Regenschirm bci ihm
abholcn laßcn inuste.

L-S" ES gcrcicht »nS zum bcso»dc»e» Vcr«
giiiiglliig »»scin Lcscr» dic crfrcntiche Nachricht
inittheilcn zn könnc», daß »iiscr gcchrtcr Zrcuiid
und frühcrcr Äiilbürgcr, Gcncral Sclsridgc von
Bclhlchcni. wicdcr znni Hauptcicrk im Rcpräsen-
tanlciihause »iiscrcr Staatögcsctzgcbiiiig nwählt
wordcii ist. Gcncral Seifridge, der diesen Po-
sten scho» während der ictzljäiirigcii Sitzung dcr
Gcsrtzgcbliug uiit größter Pflichttreue und zur
allgeineiiic» Ziifricdciihclt»iiscrcr Gcsctzgcbcr bei-
wallclc. hat nicht allein dadurch sondcrii auch
durch vicic andcrc wichligc Dicnstc die er dcm

Lande gcicistct, dicsc Ehrc icichlich vcrdicnt, und
wünschen wir ilini dahcr auch von Hcrzcn Glück
zn scincr Wicdcrcrwähliing

Deutscl?« Scliulk ?Auf Anordniiiig dcS
SchulralhcS dcr Stadt Allcnlown soll dcr Unter-
richt in dcr dcntschc» Sprache In dcn Schuten
dicscr Stadt ciiigcfiihrt wcrdc», nnd nächste»
Samstag vorläufig iu dc» Schulgcbäiidcn dcr
Crstcii und Zwcitc» Ward bcgiiiiicn.

Ellcrn. wclchc wüiischcu daß ihre Kinder an
diesem Unterricht Theil nchmcn, wollen deßhalb
nächsten Samstag dieselben in die betrcffendcn
Schiilgcbändc sende», oder sclbst mit ihncii kom-
mcn, «nd wird dic Schule in dcr crstcn Ward
Vormittags l> Ui>r, »iid i» dcr zweiten Ward
Nachmittag I Übr ihren Anfang nehmen.

Ein Mangel im pennsvlvanischcn
Fruchtweckselsystem.

Dic Gegenwart von Gänseblumen, Goldruthen
und anderm Unkraut, daS man so oft in den
Distrikten siebt, wo das peiinsylvanlsche Frucht-" wechselsystcn vorbcrrscht, veranlaßt niiS, an jei-
«er Vollkommenheit z« zwcifcl». DlcfcS System
umfaßt: 1. Wclschkoriiaufgckalkterßasciischwaitc;
2. Hafcr odcr Brache; 3. Weizen a»f gut ge-
düngicr Stop.'cl odcr Brache -, 4. Klcc 5 5,.
Timothy, cin odcr zwei Jahre. DaS System ist,
für sich sclvst betrachtet, cin vortreffliches »nd dcr
Umstand, daß cS so allgemeine Anwendung sin-
det und die Fruchtbarkcit dcS BodcnS nntcrhäit,
ist daS beste Zcugiliß, daS wir für sclnc Nütz-
lichkeit ciliförlngcn töiinc». Allein daS Endc ist
Unkraut, wclGcS l» großem Maßstabe mit dcni
Klce und TlinothygraS aiifwiichert, wodurch dcr
Werlh dcr Fiillerpstanzc beeinträchtigt »nd
dcr Käufcr vo» solchem Klce und TiniothygraS
oft in großc» Schadc» vcrsctzt wirb, wen» er
auch noch so wcnig dafür bezahlt bat Der
Fruchtwcchscl umfaßt nur clnc cinzigc Hackfrucht
«iid die (.'»lliviruiig dicscr gcschicbl in dcr Regel
nur mit Pscrdctraft Häufig lauft» dic Rcihc»
nur i« cincr Richtung und dic Pflugcggc ist nicht
Im Stande, daS Unlraui zu bcdcckc» odcr zu zcr-
störcn, wclchcd zwischc» dem Wclschkorn wächst.
Daö Unkraut bringt scincu Samcu zur Rcise
und stiftet Uuhcil für folgende Jahre Die Wie-
seu werde» dadurch üdcrwuchcrt und das Hcu
wird w.rthloscr. so vicl auch davon wachscu mag.
Wir wisse» nicht, ob daS Kalten inil dcr Vcr-
nichrnng dicscr U»!ra»lpfla»zc» ctwaS z» tkiin
yabc. ausgenommen, daß cö die Fruchtbarkeit dcS
BodcnS crhölst. ES wächst auch üppig auf Land.
daS nie ge alkt wnrde. ES ist iiiimögilch, da Land
mit einer einzige« Hackfrucht vo« Uukraiii frei zu
betouiuici', scibst wciin dic sorgsälligstc Bodc»bc-
arbcitiing slattfindct. Dcr Ban dcr Hacksrüchtc
muß zwci biS drci Jahre laug stattfindc« und
dicS kann mit Wclschkorn in Verbindung gebracht
werden, welches gcdiingt wcrdcn sollte, odcr In-
dcm man die Brache benülU, wclchc znwciici' die
Stclle des HascrS einnimmt, nni das Unkraut
auSziiroltc» ?aö Lctzte würde wirksaincr scin
Wcnn man zcilig im Frübjahr anfängt, dann
könncn «!?? Gcnerationeii Unkrantpflanzc» gc-
tödtct werde», cinsach. indcni man daS Land cggt
nach dcmZ ersten Pflügen. cl,c die Zeit heran-
koninit. wo man Wcizcn säct Dcnii wcirn ganz
rcincr Kicc odcr!inioti,ysaincn gcsäct ivird, lvür-
dk» dic Wicscn ci» vicl cinladcndcrcS Anscycii

' darbiete« und die großc» Tchcimc» würdcii sich
Hc» vo» vicl besserer Qualität fülle»

«Amerik Agric >

Ncue Fabrskraße.?Der Coml lag ein'
Pctitio» für ciiic »cuc Hahistiaßc do» EoopcrS-
d»rg »ach Stovcio Mühle vor. Dic Hcrrc»
Cha?. W. Wiaiidt, Robcil Host «iid Chao.
Wilma», wiirpcii aiö Abschätzuiigv-Committce
cniaiint.

fürs Arinenkau«.
Der Aliiicii-Vcrci» dcr deutsche» lutherischen

St. Pauli!) Gcinciiide vo» Mciitow» !>at Vor-
kchrmigc» mit Hr«. bci» AusselmdeS Ar-
mciihauscS, gemacht, »in eine Bibliothek guter
Büchcr zum Gebrauch und Nutzc« dcr Arnic«
dascibst Allc g»lc» Mcnschc», welche
willigsind, auch elwaS für.die geistige» Bedürf-
nisse jener Arme« beizutragen, habe» nun eine
Gelegenheit »nd sind gcbcten, irgend schon ge-
brauchte vo« ihiic« nicht bcn«tzlc rcligiöfe oder
aiidcrc gntc Bücher, die sie gciicigt fühlen für
dicscn Zweck ziischcnkc»,,'.» dic Pastorc» Mennig
odcr Brobsl, odcr an Hr» Wm. Groß abzuge-
ben, »in eine Sammlung zu machcn. Besonders
erwünscht wärc» die alte» gcmciiischastliche» Ge-
saiigdüchcr, wciche gcgcnwärlig iu kciuc» Kirche»
»lehr gebraucht werde», aber für die Gottesdienste
am ArincnhauS sehr passend wärc». Man hofft
daß alle wohlthäligcn Mciische» helfe» werden,
bicseii schone» Zweck zur Ausführung zu drin-
ge».

A»f Verodnung dcS Aruie«>U»tcrstützliiig-
Vcrei«

S. F. Tr«rl«r, Sekrelair.

(Cingesandl)
Wen» na» i» ciiicm WirthShause einkehrt,

besonders wen» es als ein ..GiitcS" bekannt ist,
so erwartet man auch, Alles auf das Beste da-
selbst zu finde» ; kehrt man aber bci Freunden
auf dcni Landc cl», »iid wird vo» dicscn nicht al-
lein auf daS Herzlichste bewillkomiiit, sondern dem
Bcsnchci auch noch ci» uiicrwarlctcr und köslli-
chcr Gciiiiß z» Thcil wird, eS gcwiß niemand
verarge», wcim man dicscn Frcundc» öffentlich
seine» Dank ausspricht

Ei» solcher »ucrwarlctcr und köstlicher Genuß
wm de dem Schreiber dieses zn Theil, alö derselbe
vor einigen Tage» bci scincni alle», lieben Freun-
de Sanfo r d Stephen in Saucen eiu-
kchrste, bloß um zu schc», wie cr init scincrwert-
»c» Familie ankoiniiit, nnd dann seinen Weg
wicdcr forlznscycn. Da war aber au ein ge-
schwindes nicht zu denke». Bon
dem Hrcniidc »iid scincr werlhen Gattin bci de»
Arme» genommen, iniißle er ~wolle» oder nicht
wollcii" in daö srciindlichc Spcise-Zimnier fol-
ge». Hicr warc» migcfähr 15 Freunde und
Bekannte unseres frcnndlichcn WirlhcS, Mit-
glicdcr cincr zu der cr gchörtc
cbcii im Bcgriff, sich a» ciiieiu icichlich bcsetzte»
Zisihe »icdcrzusetzc», »iid natürlich war auch »och
ei» Platz für mich gcfunde» Wir thaten nun
auch dc» vo» »iifcrcr frciindlichc» Wirlhiii auf
das köstlichste bereitete» Speißen alle Ehre an,
besonders ließe» wir »nS die schönen PickerelS,
wclchc nnsci Frennd eigens für diese Gelcgen-
licil gcfangcii. um fcincn frcundc» eine» sellenc«
Genuß ;n bcrcitc», auf das Bcstc schmecke». ?

Ja, ..jene PickcrciS" warc» ein köstlicher nnd
seltener Genuß. Allc Ehre der liebe» Fra» «»-

scrcS »iid innigste» Dank Beiden vo»
ciiicm Ungeladenen Gast.

Gerichts Verhandlungen.
Der laiiiiar-Tcriniii dcr Coniity-Coiirt »ahm

am Ätoiitag letzter Wockic seinc» Anfang. Pre-
sibent-Richter A Brewcr Longackcr »nd die Ge-
hüifSrichtcr lanicS und David Laury wa-
ren auwescnd.

Hr. Reubcn Stähler. von Obermilftrd wurde
zum Vorsttz.'r der Grand-Jurp ernannt.

Nachdem Richter Longackcr eine eindrucksvolle
Rede an die Grand-Jury gehalten, zog fich die-
selbe In Ihr Beralhungszlmmer zurück um ihre Ge-
schäf.e zu beginnen.

Die Anzahl der Criminalfälle ist eine sehe gro-
ße, und kamen bis jetzt folgende zur Verhandlung.

Joflah Tnxler, von Elisabeth Blank weg«
unehrlicher Zeugung angeklagt, und Frank Hl«-
key, desselben Vergehens von Mary Losch beschul-
digt, wurden aufgerufen und für etnen späteren
Termin verschoben

Adam Girman gegen den von Magdalena
German eine ähnliche Anklage erhoben würd«,
wird ebenfalls bet einmi späteren Terwin verhört
werden.

Edward Rogers, der Liquear ohne gesetzlich«
Erlaubniß verkauft hatte, wie von Zeugen nach-
gewiesen wurde muß:e als Strafe 85V.und
dic Kosten bezahlen

Addison Chrlstman, von Sarah Ettinger an-
geklagt, ln zu nah« Berührung mit Ihr gekommen
zusein, drn Folgen fär sie späier Mangeneh«
wurden, soll sich ln einem späteren Termin deßhalb
vertheidigen.

August Schütz, von feiner Frau angeklagt, fei-
nen Pflichten gegen sie nlcht nachzukommen, soll
sich später deßhalb verantworten.

Samuil McKeague, wegen un«hellch«e Zeug-
ung angeklagt, wurde von der Anklage «ntbunden,
da dle Anklägerin eine verheirathete grau ist,also
kein Recht hatte, sich mit zwel Männern abzugeben.

Amandus Schlffert, der von Carolina Reichen-
Bach wegen unehelicher Zeugung angeklagt «ar,
glaubte dir Sach« dadurch zu rrledlg«», daß der
nicht vor dem Gerichte erschiin, e« wurde daher
ein ntuer Verhaftsbefehl gegen ihn erlassen.

Gegen John Metze!, de« Angriff« beschuldigt,
fand die Grand-Juiy keine Anklage.

Polizist George Bnrkhart, von George W.
Schmucker wegen ungesetzllcher Verhaftung ange-
klagt. wmde schuldig befunden, und zu Blg.vtl

Strafe und den Kosten verurtheilt.
Charles Azar alias Stuart Häuser, der In ge-

fälschten Wechseln ..machte." bekannte fich schul-
dig und wird im nächsten Termin fein Urtheil er-
halten

Edward Lehman, der das Gebot! ?du sollst
nicht stehlen," übertreten, wird deßhalb am näch-
sten Termin v!rurthe>lt wkrden.

Nathan Miller, dn ebenfalls von vtrbotener
Frucht genossiil hat, wird später veihört «erden.

Francis angeklagt Amanda Geller«
nnmanlerlich behandelt zu haben, muß 85.V0 und
Kosten bezahlen, und wird bei Schniff Miller 1V
Tage Quartier erhalten.

Tilgh. I.hl. des V-rlaus» von Liquor am
Sonntage angeklagt, war nicht erschienen, und
wurde deßhalb ein neuer VtlhastSbtfebi gegen ihn
erlassen

Daniel MeZel'ldg! und Wm. Bartholome«
wurden entlassen, da die Grand-Ju»? dle gegm
sie erhobene Anklagen nicht begründet erachtete.

Die U.rters»ch»ng g'gea Owen Llo?d und Wm
! Fischer wurde verschoben.

Jacab Smith, der nicht mehr mit seiner Frau I
leben wollte, wurde angehalten, dnselben 82 üv
wöchentlich zu bezahlen

Charles Weber bekarnte sich des Einbruches
! schuldig, und wird seine Strofe nächsten lermln
! erhalten.

Annle B:!an. vzn Josuah Morton de« Geld-
di.'bstahls angeklagt, wurde schuldig befunden und
in'S Gesängn p zurückgestickt.

Samuel Huber wurde wegcn Angriff und Schl-
ägerei schuldig besunren. 'ind erhielt deßhalb 1t)

Tage Gesärrgniß, und muß S3.vt) Geldstrafe und
l die Kosten dezablen.

Bennevillc von Henrietla Schäfer der
i unehelichen Zeugung ans,«klagt, wurde feeigtspro-
>' chen
i Elisabeth Fischer, angeklagt den Tod eint« neu-

» gtborentn Kinde« verheimlicht zu haben, wurde
> schuldig befunden, und wiid ihr Urtheil beim nach-

sten GnichtS-Termin erhallen

Gesetzgebung.

Harris bürg, "> Jan 1869.
S r iia t

Der Senat versainiucite sich um 3 Uhr hcnte
Nachmittag und wnrde durch Sprecher Worth-inglon zur Ordiinng gernfen

Gebet durch Pastor Dr. Baileh
Der Staatssekretär reichte dann die Berichte

der letzten Wahl ein, welche verlesen wurden
IIneue Scneloreii erschienen und wurden eiu-

geschworeii.
Dann wurde zur Wahl eines Sprechers ge-

schritten und der Acht. W. Worthinqton gewählt
und nachdem er den Siy eingenommen, hielt er
eine kurze Anrede.

Dann wurde Herr HamerSleh von Phiiadel-
phia aiv General Geeretär erwählt: und L Ro-
gers und Z H PragglnS al» Assistenten

Hierauf wurde» die kleinen Beamten gewählt.
Dann wurde eine Toinmittee von 3 ernannt

um den Gonvcrnär zu benachrichtigen daß der
Senat oiganisirt fei.

Beschlossen die Sitzungen doii 11 Uhr Mor-
gen» di» 1 Uhr Rachmittag» zu hatten.

Beschlossen in Lancaster Co 2 weitere öffent-
liche Notare anzustellen ebenso S ln Philadeiphla
3 In Erie und 3 iu Sommerfet

Anlagt.
Hau«.

Dasselbe wurde durch General Seifridge zur
Ordnung gerufen.

Gebet von Pastor Wm M Nelson
Verlesen der Mitglieder und 3 fehlend gefun-

den. dann wurde lokn Starke vou Philadelphia
znni Sprecher gewählt; Stimmen K 0 zu 3 und
al» da» Resultat der Wahl bekannt war wurde
der neue Sprecher eingeschworen.

Hierauf hielt er seine Antrittsrede.
Dann wurde Gen. Seifridge zum General Se-

crelär und E. G. Lee und Z. A Sinall als As-
sistent SeeretärS geivählt.

Der Gvuvernör wurde durch eine Eoniinitlee
von der Orgauisation deS HauseS benachrichtigt.
Hierauf wurde der Siy der Da». Witham voiu
li. ReprS. Distrikt angefochten, und Mittwoch
den 13. Zaniiar aiS Tag zum Verkör anberaumt.

Vertagt
Ha rr i»b ii rg, K. Januar.

Senat.
Der Senat versammelte sich um 10 Uhr.
Der Sekretäi de» Staates überreichte die Bot-

schaft deS Gouverneur», die gelesen wurde und
nach einem Beschlusse!» 3000 eiigllschen und
1000 deutscheii Eremplare» gedruckt werden soll.

Eine Resolution zur Anschaffung eiueS Exem-
piarS von Pardon S Digest, Ziegler'S Manuel
und Beitler'S Digest, passirte.

Eoiinel las im Siye eine Bill in Bezug auf
die Gebühren verschiedener Beamten in Phiia-
dclpliia, worin die Gebühren deS Distriktanwal-
deS. deS Elerkö der Onarter Session, Eoroner»,
Sheriff» ?e festgesetzt werden.

H a ii».
Die Botschaft von Goilveriienr Geary wurde

überreicht und gelesen
Strong. Rep., beantragte IO.OYO

derselben i» englischer und .',OOO in deutscher
Spracht drucken z» lassen.

Playford, Dem., beantragte den Druck von
englische« und 1000 deutschen Exempl. Er

sagte, da» Dokument werde durch die Zeitungen
in allen Theilen de» Staates verbreitet, lange
bevor der Staat e» veröffentliche

Strong bestand darauf, daß der Charakter der
Botschaft dieselbe zu einer speciellen Ailfmcrksani-
keit berechtige.

Sein Antrag wurde schließlich mit 50 gegen 10
Stimmen angenommen.

Da» HanS gab feine Zustimmung zu der Re-
solution de» Senat», sich biS zum nächsten Dien-
stag zu vertagen

folgende Beamte wurden erwählt Al» Eo-
pistcn A. A. MaheS, Philo Burltt. W. B. Ir-
win, Miller, R. Barnaid und Eha». Tudb»
Sergeant at ArniS: Jos. M. Eowell. Hostmeister
A G Henry. Ja» M Eolley Thür-
Hüter W H Clark.

Die größte Küche der Welt ist dem
..Buenos Ähre» Standard" zufolge?da» Etab-
lissement der Liebig'S Fleischextrakt - Compagnie
in Zrah Bento» am Uruguay. Dieselbe bedeckt
20,000 Quadratfuß und ist in eine Anzahl von
Räumen abgetheilt, die sämmtlich ihrer Bestini-
mnng gemäß construirt sind. Der Besucher tritt
znerst in eine große, dunkle, mit Flurplatten de-
legte Halle, in welcher da» Zleisch abgewogen
und durch die Oeffuungen den Schneidemaschi-
nen zugeführt wird. Diese, vier an der Zahl,
sind im Stande, da» Fleisch von je 200 jungen
Ochsen per Stunde zu zerschneiden Au» diesen
Maschinen kommt da» Fleisch in sogenannte
~Digeratoren," ln welchen dasselbe mit einem
Dampfdrücke von 75 Pftiud per Quadratzoll
zerfetzt wird Sie sind au» Schmiedeeisen an-
gefertigt und halten je etwa t2,000 Pfd. Fleisch;
die Anstalt besitzt ihrer neuen, gedenkt indeß »och
3 weitere aufzustellen Au» diesen digeratoren
wird die Flüssigkeit vermittelst Röbren in eine
Anzahl Gesäße geleitet, welche da» Fett adson-
dern, und au» diese« wieder in fünf gußeiserne
Klärpfaiien. deren jede tausend Gallonen hält. ?
Luftpumpen durch Dampfkraft getrieben, hebe«
die Flüssigkeit von hier ln zwel Kühlschiffe, von
wo sie nach verschiedenen Filtrlrprozessen in vier
VerdttnstiingS-Apparate abstießt, in Kannen ge-
sammelt und Tag» darauf in großen Behältern
decristallifirt und verpackt wird. Der Metzger
der Compagnie tobtet achtzig Ochsen per Stunde
durch Trennung der vertsbrse von der orebrae
nnd 1.',0 Mann sind mit der Zerlegung de» Vie-
hes für die Maschinen beschäftigt

Provid e ii c e, 31. Dez. Heute Morgen
um 8 Übr entstand in dem fünfstöckigen, auS
vacksteinen erbautem Hause deS Herrn
der Dnncan an Dyerstr, welche» vdn den Heu-
bändici» Stephen D. Andrews und Horaee A
Brown, den Marttleuten SlokeS und Leonard
und der großen Druckerei der..Evening Preß"
denutzt wild. Feuer. Da» Gebäude brannte
vollständig aus ; die Mauern stehen noch, DaS
Heuer schnitt sofort den Ausgang der Druckerof-
sice ad und 25» Drucker retteten sich auS dem
vierte» Stockwerke dadurch daß sie an einer zum
Auswinden dienenden Kette herunterktetterten.

Der Verlust der Prodidene« Preßgescllschaft
wird auf <25.000 di» 830,000 geschätzt, wovon
817,000 durch Versicherung gedeckt sind Sie
bat Vorkehrungen getroffen, daß die Zeitung
morgen erscheinen kann. Da» Gebäude ist zu
820,000 versichert, aber der Verlust wird dadurch
nicht gedeckt. Herr Andrew» verliert 88500
und ist nur zu <3500 versichert Herrn Brown»
Verlust beträgt ettva Z5OO. Er ist nicht Versich-

i ert. eben so wenig Stoke» u Leonard, welche
l 82000 verlieren

>S-DaS WaM'ick Furnace - Eigenthum in
Eaiinty, bestehend au» der Warwick-

Furnace und einer Bauern von 430 Acker, und
. dem verstorbenen David Pott» gehörig, wurde
! neniich an Nathanlcl Pott», seinen Bruder, ver-

täust Herr Pott», ai» ei»er ber Erden, eignete
> Einsechvtel de» Eigenthum», und er hat jetzt die
. andern FünffechStcl für 825,000 gekauft.

«M-Aus den sS»»tt'tch«, Blätter« de« S«
den« geht hervvr, daß e« da druatep »tele Leute
giebt »eiche de« Glauben« Brrd, dt« voade«-Re-
gierung werde ln nicht fnner Zelt gezwuagea wer-
den, auch die Rebtllen-Schulden ,» bezahlen.

Zver Zndianerl'rieg.
St. L 0 niS, 29. Dez. General S hei man !

hat eine Depesche von General Hazeii »iid eine
andere von General Sheridan erhalten. Die
Nachrichten beider Depeschen reichen biS zum 7

' d M
General Hazc» sagt, seit General Clistcrc,

Kampfe fei eS ihm nicht schwer geworden, die
fitniidlichen und die feindlichen Bande» z» nn-!

' terfcheiden. Die CheyenneS nnd Arapai,ocs seien
alle llnfreuiidlich und feindselig. Die KiowaS l
seien in eine freundliche nnd in eine feindselige
Hälfte getheilt Die EoniancheS seien fast alle!
fteundlich Die Apache? Caddoev. Wichetowö
und die in deren Gesellschaft aufgeiiommciie» s
Bande», etwa 3000 Köpfe haben sich um das!
Fort Cobb versammelt und nehme» »e» Schutz!
der Regierung in Anspruch.

Die feindliche» Stämme haben sich vo» den !
freniidlichen getrennt und sind nordwärts an den
Red River, wo sich der Sweet Watn in denscl- !
den ergießt, gezogen. Sie zähle» mehrere hnn- j
bert Krieger.

General Sheridan hat Eamp Supply am
Canadianfliisse am 7. d M verlasse» und sich »ach
Hort Cobb begebe» sollen ES wi.rbe erwartct,
daß er in drei diS fünf Tagen feine Vereinigung
mit General Hazen bewerkstelligen nnd im Stan-
de fein würde, die feindlichen Indianor zn schla-
ge», ohne die freundliche» Stämme z» belästi-
ge».

Santauta, der oberste Häuptling bei ÄiowaS,
soll nichl im feindlichen Lager gewesen sein - dein-
nngeachtct hält General Sherina» Santanta nnd
Ball Bear für die feindseligste» nnd vcrräther-
ischsten der Indianer der Ebenen. Er gianbt,
ein dauernder Friede mit denselben sei unmöglich.
Sie haben sich in'S Weile gemacht »iid er hat des-
halb Befehl gegeben, sie zu tödtcn, odcr wenn
man sie gefangen nehme, im Fort Gibson eiiiz»-
sperreu

tLi» vergrabener Schaft.
Frank Reno, einer von den drei Brüdern, die

bekanntlich vor Kurzem in Ver Neu-Albany Zaii
?gelyncht" wurden, war der Einzige, welcher den
Platz kannte, an welchem er die Summe von
890,000, da» Resultat einer seiner vielfachen
Räubereien vergraben Halle.

Einige Tage vor feinem gewaltsamen Tode un-
ter den Händen dcö Vigilanz-Commilteeö, kam
seine Schwester z» ihm in'S Gefängniß, und ver-
suchte ihn zu veranlasse», ihr über den vergra-
benen Schatz AiiSkuiift zu gebe». Frank wel-
gerte sich indeß hartnäckig, nnd erklärte feiner
Schwester, daß, wen« er nicht leben könne, um
den Genuß deS Schatzes zu haben, Niemand An-
derö dieses Gennß haben solle. Und so wurde
das Geheimniß mit ihm begraben. Einige aber-
gläubische Leute nun, die von der Erisienz deS
vergrabenen Schatzes Kenntniß hatten, consul-
lirten vor Kurzem eine Sterndciitcrln in Eineiii-
nati. Die moderne Pythia setzte sich, wie weiland
ihr großer Vorbsid in Delphi, anf ihren Drei-
fuß, und gab da««, nachdem sie für ihre Mühe
reichlich iiiid im Voraus belohnt worden war,
die genaue Beschreibung deS Platzes an, woselbst
der Schatz gehoben werden konnte Eine näbcre
Untersuchung der bezeichnete» Stelle führte z»
der merkwürdigen Entdeckung eines Blcchkcsscls.
worin nach der Aussage der Stcrndciiteriii Hraiit
Reno seinen Schatz ausbewahrt halte. Dieser
Blcchkcsstl stimmte ganz genau mit jenem übcrcin >
den Frank vor längerer Zeit in einem Eonntry !
störe gekauft hatte. So weit «Uli stimmte Alles !
ganz genau mit den Anösagen der Stcrndciiteriii
und würden die leichtgläubige» Schatzgräber, ob- >
gleich sie dadurch, daß der Kessel lccr war sich in !
ihrcu Hoffnungen bitter getäiijcht fände», aiif dic
Unfehlbarkeit der modernen Pythia, Stein nnd
Bein geschworen haben, wenn eS sich nicht her- >
ausgestellt hätte, daß jener Kessel kurz vorher von ! j
einigen Buden ans einem Hotel in Lafayelte j
gestohlen worden, und an jcucr Stclle ziiiii;!
Koche» von Schweliieflcisch benutzt Worten war !

Sonderbar« Sundesgenossen der Ver.
Staaten.

General Euster wnrde bei sciuem kiirziichcii >
Siege üdcr die Indianer von den Osagc-India- j
nern unterstützt. Diese zeichnclc» sich bci dem
Kampfdiirch ihre Grausamkeit ans Eincin der- >
selben war vor einigen Monaten sciue Hrau er- .
mordet worden. Er war deshalb in Trauer j
Jeden Morgen und jedcn Abend stimmte er sein
Klagegehtiil an. «IS der Kampf begann, saß er

allein unbeweglich da und war allein unbemalt,
während feine Gefährten sich in der fürchterlich-
sten Weife aufgeputzt hatte», so daß sie uichr cl- '
ner Schaar vo» Teufel» als nicnschlichcii Wcsc»
gleich sahen. .

Ein Osage-Kricgei. dcr eine» Cheyeiiiic-Zn-
diann erlegt hatte, beugte sich über den Leichnam
und schnitt ihm den Kopf ab. worauf er densel-
ben mit einem wilden Freudenschrei dem trauern- .
den Krieger vor die Fnße warf Dieser -ergriff
den Kopf, skalpirlc ihn nnd war einen Augenblick

darauf über und über mit KriegSmalercien be-
deckt. Jetzt erhob er sich, stieß eincn gellenden
Schrei auS, schwang den eroberten Skalp in ber
Luft und stürzte sich hierauf in das dichteste
Kampfgewühl. Kurz darauf sah inaii ihn über
dem Leichnam eines Chehennc KriegerS stellen
Er hatte den Mörder seine« WeibeS in dem Ge-
fallenen erkannt, mit dem Messer in dcr .Hand
war er im Begriffe, den Todten zu skaipiren, aiS

er entdeckte, daß der Skalp schon genommen war
Der Ausdruck von Wuth' dcr sich jetzt iu seinem
GesichWtnalte ist schwer zu beschreiben 5 mit eincin
fürchterlichen Gchcul stürzte er sich auf die Leiche
und schnitt ihr den Kopf ab, hierauf faßte er daö
blutige Messn mit den Zähnen, hob d.iS abge-
schnittene Haupt mit beiden Hände» hoch empor
und warf ihn mit aller Gewalt nnd schrecklicher

die Erde.

Isd «ine» schweren und ercentrifchen
Mannes.

Vorige» Donnerstag starb in West Lampeier!
Taunschip, etwa eine lialbe Meile nördlich von
dem Städtchen LainPeter Sqnär, ein schwerer und >
excentrischer Man», RamenS Eiiaö Bowman, der
etwa l>o Zahre alt »iid Fuß 2 Zoll Kock, war.
und zwischen 300 und 400 Pfnud wog. In sei-
neu früheren Jahren war er von schlankem Kör-
perbau, al» er aber sein 35steS Lebensjahr erreicht
hatte, begann er an Körperuinfang zuziliiehincii!
biS er die obige Körpergröße bei seinem Zode er-!
langt hatte. Er war badei sehr n-ccntrisch und
kinpfllidsam wegen seines Aussehe»», nnd wenn!
er eS verhüten tonnte, ließ er sich nie von Freiii^!
den sehen Seit 35 Jahren war er keine 100!
Uardo von seiner Wohnung, nnd obscho» im !
Gesicht der Äirchentl,inner der Stadt Lancasicr.!
war er seit 3S Jahren nicht dort gewesen Er
besand sich in guten Umständen, verrichtete aber
keine Arbeit Seine Beerdigung fand vorigen
Samstag im Beisein eines großen Leichengesol
ge» statt Der Sarg in welchem er beerdigt
wurde, maß 33 Zollquerüber nnd war l > Zoll
tief. Alan konnte keinen Leichenwagen finden,
der groß genug war, um denselben anfzniiebnicil
und »ach dem BeerdigungSplatz 5» fahren, so daß
ein besonderer Wagen für die Gelegenheit ausge-
rüstet werden mußte

Chicag 0. 30. Dez George Francis Train
! wurde gestern vou de» Hemeru und Bürgkr«
, tnthiisiaslisch dewillkonimt. Heute Abend wer-

- den sie ihm in der Acadeiny of Music eine»
Empfang gebe».

> rigciic Art Eiiiwaiidcniiig, sagt dic
- .Galvcslo» Uliio»", die jcdoch nicht schr witt-
lomiiic» sci» dürftc, »iid dcrc« Niltzc» ci« schr

! fragiichci ist. jchciiit »»scrcin Eoiitinciitc bcvoi -

zuslchc» Scit dcm Umschlag i» Spaiiic» wcl-
. chci die Aufhebung dcö Zcsiiitciioidciiö auch in

iciiem Stuatc zur hattc, sind dic Staatc»
j Europa'S für dic Mitgiicdcr jciicS fiiistcr» Or-

> bciiö zu iinbcqucni gcwordc» Eiiic großc An-
zahl dcrsclbc» soll daher ciitschlossc» sci», sich

! ika zuzuwciidc«. dcssc« sog »icligioiiSfrci-
! hcit ihiic« bci »iiscrcr zum PictiSmiiS i» irgciid

scincr sich himicignidc» Vcvölkcriuig ci»
güiistigcv Fcid für ihrc Thäligkcit verspricht

i Wir ci« ilaliciiischcö Kirchciiblatt mcibct, sind bc-
I rcitS von Rom aiiS 3429 Zcsiiitcnmissioiiäre nach
i verschiedenen Weltthciicii beordert, ?700 davon ,
I sind dc» Vcr Staaicn zngcdacht wordc» Diese j
dürfte» jedenfalls aIS dle Avantgarde eiiicö En-

! lciischwarmcS zu bctrachtc» sci», der sich vor dcr

rasch stcigtiidc» Sonne dcr GcistcSfrcihcil in Eu-
ropa krächzcnd nach iinscrer Küste flüchtet.

«S»Z« Potsdam erzählt man sich eiiic nicht
»»iiitcncssaiitc Gcistergeschichte. Eine Damc,
wclchc mir ihre» Töchtcni gcgc» Mittcriiacht anS
cincr Gesellschaft hciinkchrlc, will dic Gariiisonv-
kirche, in dcr Zricdrich dcr Große begrabe« liegt,
cricuchtct und dann plötzlich verdniikcit gcschr«
habc«. Darauf fuhr cinc mit vicr Rappe« l>e-
spaiinle Kutsche vor die Kirchcnthürc eine schwarz
gekicidctc Dainc sticg Hlncin »nd die Rappe« fuh-
rc» mit fcncrspriiheiidc» Augcn vor de» erschreck-
te» Damc» vorbei nach dcm Schlosst. Dicscr
Spuk ist schon bstcrS gefchcn wordc«, «iid steht
in dcn Potvdamcr Sagen verzeichnet; ebcn des-
halb werden ihn die Frauen auch wohl gesehen
haben, wie sie hoch «iid theuer dcrsichcrn. ?Was
hat daS zn bcdciitcn? fragt sich »un daS Volk.

daS war die Königin von Spanien, die sich
dic Gruft Friedrich dev Große« hat zeige« lasse« ?"

sagt die ciiic Deutung. ~Ach was, sie wird sich
wohl mit Marsori haben träne« lassen," meint
ein Witzbold. ?Nein, rnft ein Dritter anS, daS
ist AllcS nicht; ich will Euch sagen, was dahinter
steckt ?Friedrich dcr Großc ist anS fcincin Gra-
be auferstanden, »in rcgicrcn z« hcifcii, weil BiS -
inarck trank ist."?Diese Dentnng war dic bcstc
und wird dcShaib auch allgemein in Potsdam er-
zählt.

Geschäfts Nötign

Eckslohr dcS Hr». M. I. Kramcr ist
gcwiß einer dcr bclikbcstcn Plätze für daS kanf-
liistige Pnblikuin vo» Allcntown und Umgcgcnd,
und mag man zu jcdcr Zelt dcS TagcS dal,in
koninicii, so siiidct mau de« Stohr mit Käiifcrn
aiigcfüllt. ES ist dies auch kcin Wnndcr, wcnn
man dic großc Mannigfaltigkeit dcr Waaren be-
trachtet, die daselbst zum Verkauf angeboten wer-
de«. AlleS was zur Bekleidung erjjorderlich ist
sindct man dasclbst. «nd waS in cincr HanSbalt-
uiig verlangt wird ist in großcr Auswahl zu ha-
be«, «iid zwar zu Preise« gegen dic dcr Gc-
«aucstc «ichtS ciiiziiweiidc« vcrmag. ES sollte
deßhalb niemand vergessen in dem Eckstohr vor-
zuspreche«, wcnn cr ctwaS «ützlichcS «ud wohl-
fcilcS kauft« will. Dcr bcruhmtc Play bcfiudct
sich Ecke der Hamilton «iid Siebentc« Straßc.
dcm Eagle Hotcl gcgcuüdcr

IS' Zui vollstäudigc« Bcrlcidiiiig ciucS ?.>ta«-
«cS geHort jedenfalls eine passciidc Kupfbcdcck-
«iig. Wer also eine» ftiiic» H»t, odcr eine
schone Kappe z» kauft» wiinscht, gchc mir i« dc«
Slohr dcr Hcrrc« Christ nnd Sancr, i»
dcr Hamilton Straßc, gegenüber dcr
iow-Halic, dort findet cr die größte AiiSlvahi vo»
Hüte» »iid Kappe», alle »ach dcr iicucstc» Äiodc.

Auch habc» dicsc Hcrrc» ciiic» große» Vorralh
dcr fciiistc» worauf wir «uscrc
frciiiidlichc« ganz bcloudcrS aufmcrk.
Sani inachc», und vcrsjchcr« wir dicscibcii, daß
sic dicsc Waarc» »irgciid billigcrkauft» töiinc»

NS' Wer hat nicht schon mit Bewinidcniiig
dic hcrrlichc« Schmucksachc» bclrachtct, dic i«
dcm Stohr dcr Hcrrc» Gcbrüdcr zicllcr, No 33
Wcst Hamilton Slraße, ausgestellt sind Hier
findet man auS rciiislcm Goidc verfertigte und
mit ächte« Edelsteine« besetzter Schiniickgege«.
stände aller Art. sowie auch silberne «nd goldene
Taschenuhren, alle Arte» gewöhnliche HanSnhrcii.
nnd viele andcrc Gcgcnstäiidc, wclchc dic Hcrrc»
Kcllcr z» de» möglichst »icdrigc» Preise» vcr-.
kauft»

»S» Herr Reuden Sicgcr ist vor kür-
zn» in sciucn ncucn «tohr, Rro. 58. Wcst Ham-
ilton Straßc gczogc». Alle Sorten Stühle,
SettccS ». s. w., hat cr beständig in großem Vor-
rath auf Hand, «lid ist stets dcrcit scinc Waaren
zu dcn «icdcrslcn Prcisc« zn vcrkaiift«. Sprcchct
bcl ihm vor.

«M- Wcr cin lchrrcichcS Buch, cinc auSgc-
zcichnctc Bibcl, cin fchöncS Gesangbuch, Schnl-
büchcr, Tchreibiiiaterialien, Wandpapier von al-
lc» Artc», Taschenbücher u. s w., odcr ci» un-
üdcrtrcfflicheS Piano, eine dcr bcstcn Rähma-
schincn taufen will, gehe in dcn Bnchstohr dcS
Herrn E. M 0 ß, anf dcr Nordfcitc von Hamil-
ton Straße, einige Thüren unterhalb dcr Achten.

Ktlenlmm .Marktpreise.

ißutter A Pfund t 5
!Eicr P Diiyend - 10
Uiischtitt - - - 12

»Schmaiz -
-

- 20
ijSchiiikciiflcisch - 20
! Scitcustiickc - - 10
> WHlSkcy (Gal.) 2.00
> Hickory-Holz (K.) 5.00
»Eichcii-Holz " 100

> Stciiikohicn (Z.) KOO
»GM - - - 8.00
»jHcu - -

- 25.00!

Weizc» (wcißci) 2.75
Wcizc» (rotbci ) 2.10
Roggc» - - 1
Weischkor» -

Hafcr -
-

Buchweizen - -

FiachSsaaincn - 2.25
Klecsaaiiicn - - 7.00
Tlinothhsaainc» - 3.00
Salz P Biischcl 1.20
Grundbecrc» - 125.

Berbeiratbet
Am 3V Dee. durch den Ehrw. Pastor S. K

Brobst, Hr. Joham, Jacob Lehr mit Miß Elisa >
Hoifeld, beide v. Scranton. sfrüher von Allen-

town . . j
Am 3. Jan.. tn der St- Peter« Kirche, durch

Denselben. Hr. John Weodsch mil MIB Carolina '
Heinz, beide von Allentown.

Am 25 Dec durch den Ehrw Wm. A. Helf-
' rlch. Hr Benjamin Pet-r. von W«I-

-senburg, Lecha Eo-, mit Sarah Elwina Fen«
stermacher von Langschwam. Berks Counly.

Gestorben.
Am 22 Dcc. in Phlladclphla Hr. Daniel

Stählcr. Im Alter von 65 Jahren.
Am 17. Dcc. in Hos,»sack, Lecha Cormtp,

Susanna. geb. Vechtel, Ehefrau von Herrn Da-
vid Gehma», Im Alter von 59 lahr«n 7 Mon-
aten und 15 läge.

siirv KW'I^VI^N'I'.
zy. E. W a lli e t,

Nord Siebente Clraßc, 3 Thören unterhalb der
Allentown National Bank.

> Hier findet man Immer die besten Liquor«, Wein«
i und Cigaren. sowie aus alle Arten zubereitet«

- Austern, Geflügel und andere Delikatessen zu al-
> len Zeiten des Tage«.

Jmuar 12,1369 nqlJ

Gfö-Penni'a:. MwAelbMu.
Abfahrt der Passagier Zn^e

Anfangend Moutcigs den Elsten De.
zcmbcr, 1868,

Wxpvesi-Züge

Mergln»

Eoiiiniiitatioii-TickctS

Steile« Ticket-Büchcr.

Scafoii-ZickctS,

p. M. tLrmentrout,
Gcncral Ticket Agent

Oeffentlicher Verkauf
von werthvollem persönlichen Eigenthum.

Auf Samstag, den 23. Januar 1869. um 1
Uhr Nachmittags, soll in der Wohnung ttS ver-
storbenen MajoiS William Fry, der Stadt Al-
- folgendes naber beschriebene persönliche
Eigenthum öffentlich verlaust werden nämlich :

Acht prachtvolle Pferde. sehr
schöne Milchkühe. 3 Stiere, eine

Kuh mit einem Kalbe, zwei
schwere Er,-Wagen mehrere Wagen
auf der Bauerei gebraucht, ein Schlitten, eine
Dreschmaschine mit Pserdegewalt. Windmühle,
zwei Strohschneider, eine Leiter eine Lot gutes
Pferdegeschirr, und Eggen, Kühketten. Gabeln.
Rechen und Sensen, eine Partie Pfosten, 2V bis
30 Tonnen Heu. Wclschkornlaub, Stroh und
viele andere Ackerbau-Geräthe, zu umständlich z»

Ebenso eine Aktie der ..Lecha Counly Ackerbau-
Gesellschaft, ' sowie 15 Aktien der ?Allentown
Wasser Eimpagnlc.''

Bedingungen am Berkavfstage und Aufwart-
ung von

George Krn, i M'ors.
Wm. H. Sowden, >

Januar 6. nq3w

Nmztttz! Umzug?
>)i. Isersmuklolinl

vonScttees,Stüh-
.

T len u. s. >v.,
ist nun nach No. »ZKi

' West Hamilton Straße >
oberhalb der Achten.!
gegenübtl Hagenbuch'ö

' l H°"l »"legt, wo er
' zu jeder Zeit bereit ist,

seinen Kuuden aufzuwarten.
R. Sieger.

Januar 12, 1869. nqZM

Sieqcr unk)
Eigenthümer des

Allentown, Penn'a.
Erlauben sich hiermit ihr im Mittelpunkte der

Statt gelegenes und auf das Bequemste eingerich-
tete Hotel dem verehrten Publikum im Allgemei-
nen sowie den Herren Geschäftsreisenden insbeson-
dere. alseinen angenehmen Aufenthaltsort, unter
Zusicherung biüiger und reeltr Bedienung, bester«
zu empfehlen Januar 12, 1869-nqlJ

Christum», Bowcn u. Co
Xwei Tkliren oberkalb Sagenbuch «

Hotel,
Allentown, Penn'a.

Käufcr und Verkäufer von allen Sorten Täme-
reien. als: Klee- Thimoth?- Leinsamen u sw.

die höchsten Maiktpreisc und ver-
kaufen ihre Artikel zu den möglichst niederen Prei-
se, Januar 12 ?nqbv

Landwirtschaftliche
Versammlung.

Die 13ste lahrSversammlung der Lecha Counly

Ackerbau-Gesellschaft wird am Dienstag den 2

Februar 1869 um 1V Uhr Morgens, in dem
American Hotel in Allentaun abgehalten werden,

i bet welcher Gelegenheit der Jahresbericht des

i Schatzmeisters der Gesellschaft vorgelegt. Beamten .
erwählt, und alle anderen Geschäfte für das kau-

sende Jahr erledigt werden sollten
Im Austragvon

«D L«Schreiber. Präfl.
! lushua Stähler. See.

Jenu. 12.

Gcscllschafts- Auflösung.
Es wird hiermit Nachricht gegeben, daß das .

seither unter der Firma Rho a d « und K« i m

geführte Kleiderg.Mft in hiesig «»adt, am 31

December >6OB nach gegenseitiger Uebereinkunst

N-«. tt.lt-- -» .

und es werden daher Alle welche noch an ge-

nannte Firm-, schulten, aufgefc.de.t Zahlung zu
leisten und all- welche no» A.spruche an dieselbe

baden wollen dieselben zur Abrechnung vorlegen

T. V. R oads,
(Z. I. Keim.

Das GesGäst
Wird am alten Platze durch die Untrrzeichntten

'fortgeführt. und werden sie zu Uder Z.rt bereit

sein ihre Kanden aus tas zu
bedienen. Der Name der Firma wird sein C. I.

und Comp.
Ch»rs z. Keim.
Leopold Keim.

!
.

nqvm
l Januar

(Hevrge A M HowerS

I.vik. 8t»II,
Ecke der Sechsten Straße und Court Alley (hlntcr

dcm Amcrican Hotel.)

Allentown, Penn'a.
und willige Pferde und schöne Wa-

gen sind stets vorräthig, und werten gegen billige
Bezahlung zur Bcnutzung ausgeliehen.

Januar 12,136 V nqlJ

MeKbimg; Miegelbahl«.
Winter S i n r i ch t u n g.?Decem-

ber 14. 186».

Große Truilk-Linie vom Norden und Nord-
westen nach Philadelphia, New Pork, Reading,
Pottsville, Tamaqua, Ashland. Libanon Allen-
town, Easton, Ephrata, Lititz, Laneaster, Colum-
bia ic., ,c.

Züge gehen ton Harrisburg nach N«w-V»rk,
wie folgt: Um 3.2 t), um 5 st' u 3.1 V Morgens,
um 12.40 u. Z t)S Nachmittagsu umIO.SV UHr
Nachts; sie erreichen New Nork umll.oy 12.2V

! Lormittags, 3 5V und 7.VV und 1VV 5
tags und 6 lS Vormittags. Sie stehen mit ähn-
lichen Zügen dcr Pennsylvania Elsenbahn ln Ver-
bindung. Schlafkarren begltlten den 3 50 Mor-
gens und den 10.50 Nacht-Zug ohne die Karren
zu wechseln.

Sie gehen von Harrisburg nach Reading, Potts-
ville, Tamaqua Mimrsvllle, Ashland, Plne Grove
Allentown »nd Philadelphia um 8.10 Morgens
2 V 5 und 4 1t) Nachmittagsund halten bci Li-
banon und allen Wegstatlonen an. Der 4 1v-
Nachmlttag»'zug wacht blos Verbindung ftir Phi-
ladelphia und Columbia. Nach PottSvlllc,
Schuylklll Häven und Auburn, via Schuylkill-
und Suequkhanna-Elsenbahn, geht der Zug von
Harrisburg um 3.3 V Nachmittags ab.

Rückfahr t. ?Sie verlassen New-Uvrk um
9VV Morgens, 12 »g Mittags, 5.1 V Nachmit-
tags und B.VV Abends, und Philadelphia um
8.15 Morgens und 3.3 V Nachmittag«. Schlas-
karren begleiten de» 9.VV Morgens- und den
5.1 V und 8 VV Abendztige von New Zlork ohnc

Karrrnwcchsel.
Der Weg-Passaglcrzug verläßt Philadelphia uur

7 3<> Morgens,kehrt v Reading um k 35 Abent»
zurück und hält auf allen Stationen an; Potte-
Mc um 7,3 V u 8.45 Morgens u 2.45 Nachm ;

»-hamokin um 5 25 Vormittag« ; Ashland um
7 VV Morgens und 12.3 V Nachmlttag« ; Tama-
qua um 8.2 V Morgens und 2.2 V Nachmittags
füe Philadelphia.

Sic gehen von Pottsville nach Harrisburg, via
Schuylklll- undSuöquehaima-Eisenbahn,um 710
Morgens und nach Pine Grove und Tremont um
l 1.3 v Vormittags.

Der Reading AccomodationS-Zug verläßt
Reading um 7.3 V Morgens und kehrt von Phila-
delphia um 4 45 Nachmittags zurück.

Ter PoltSivwn AccomodationS-Zug verläßt
Pottetown um 6.45 Morgens und kehrt von
Philadelphia um 4 V" Abends zurück.

Die Columbia-Eisenbahn - Züge gehen von
Reading um 7.00 Morgens, und 6.15 Nachmit-
tags nach Ephrata, Lttiz, Lancaster, Columbia ic.

Dic Pcrklomcn Eiscnbahn-Züge verlassen Per-
kiomen lunttlon um !).15 Morgens und 5,30
Nachmittags; zurückk-hrend verlassen fle Schippach
um 8.10 Vormittags und 12.45 Nachmittags,
mit ährlichen Zügen an der Reading Eisenbahn
sich verbindend.

An Sonntage n.?Sie verlassen New»
Aork 6.'"' Abends, Philadelphia 8i)0 MorgS u.
3.15 Nachmittags, (der 8-Uhr-Zug Morgens
geht blos nach Reading;) Pottsville um 8.00
Morgens, Hanisburg um 5.50 Morgens, 4.1»
und ln.5V Nachmittags, Reading um 1.V5,3.VV
und 7.15 Morgens sür Harrisburg, um 12.50
und 7 3> Vormittags fürNew-Vork undum 4 25
Nachmittags für Philadelphia.

«S-Commutatlon-, Mileage--, Saison-, Schul-
und ErcurstonS-TlcketS von und nach allen Punk-
ten zu reduzirtcn Preisen.

Gepäck wird durchgcchcckt und 100 Pfund sind
jedem Passagiere erlaubt.

G. A. Nicolls.
Generel Superintendet.'

Rcadlng. Pa., Dcccmbcr 22, 1868. nqbv

cr sich zu einem der fthönsten Hüt« od« «in«

schönen Kappe traktlren will, der melde sich an '

Christ und Saueres
Wohlfeilem Hut- u. Kappen-Emporium
Nv 1» We jHtimilton Straße,

(der OddscllcirS' Halle gegenüber).
Wir haben soeben »nsclN Vorrath dieser Artikel

aufqesüllt. mit unsercr-Etilen Manufaktur und

untcr unserer eigenen Aussig! verfertlgt, um daher
was Styl, Daucrhaftigkei, und billigePreise an-
betrifft, all-Concurrenz zu übertteffen.

«S-Dlc Herren Christ und Sauer lenken be-

sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß st«
die einzigen H u t-F abrlk a n t en tn Allentaun

st-rd.
FurS! Fürs! Fürs!

Wir machen vi« Damen von Stadt und L«nd

auf unsere große Auswahl von ?FurS" aufmerk-
sam Unser Vorrath besteht nicht nur auS dm

scinNen Pelzw.lke». sondern dieselben »erden auch
,u so billigen Preise» «-'kauft, daß eine fchSne

! 2et im Bereich einer Jeden ist.
Land-Stohrhaiter ivcrden an City-Prelsen

Allentaun. Januar 1869. nq?-

u l? rett! nhren!
! Eine schr großc Anzahl. bcsondcrS für dcn Früh-

jahrS-Haudcl.

«Ms in KMOM
Gut rcgiiliitund wcrdc« warrailtirt

Für cin Jahr!
Von -».Thaler Aufwärt«!

l Gleichfalls ci« größcrcS Assortnncnt
Goldene und silberne Sackuhren!

, sonstwo in ilgciid ciiicm andcrn Stobr in
Eaunty gcfnndc« wcrdc« kau«.

. Juwelen,

Silber-Waaren, Brillen, ic.,

Keller u. Bruder's,
-,7 W-« «-»'»«<>» ««>»«->

Altentann, Penn a,
- »abv

, Zanuar


